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Allgemeine Infos
 
Indikation
Leber-Galle-System-Erkrankungen und -Störungen
 
Gegenanzeigen
Da keine ausreichend dokumentierten Erfahrungen vorliegen und wegen des Alkoholgehaltes sollte das
Arzneimittel bei Kindern unter 12 Jahren nicht, während der Schwangerschaft und Stillzeit nur nach
Rücksprache mit einem Arzt angewendet werden.
 
Nebenwirkungen
Bei Einnahme eines Arzneimittels können sich die vorhandenen Beschwerden vorübergehend
verschlimmern (Erstverschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das Arzneimittel absetzen und einen Arzt
befragen. Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, die nicht hier aufgeführt sind, teilen Sie diese bitte
Ihrem Arzt oder Apotheker mit.
 
Wechselwirkungen mit anderen Mitteln
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels kann durch allgemein schädigende Faktoren in der

Lebensweise und durch Reiz- und Genussmittel ungünstig beeinflusst werden. Falls Sie sonstige Arzneimittel einnehmen, fragen Sie
Ihren Therapeuten.
 
Dosierungsanleitung
Soweit nicht anders verordnet, bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde höchstens 6mal täglich, je 5 Tropfen einnehmen.
Bei chronischen Verlaufsformen 1 - 3mal täglich je 5 Tropfen einnehmen. Eine über 1 Woche hinausgehende Anwendung sollte nur
nach Rücksprache mit einem homöopathisch erfahrenen Arzt, Heilpraktiker bzw. Therapeuten erfolgen. 
 
Dauer der Anwendung
Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne medizinischen Rat nicht über längere Zeit eingenommen werden.
 
Inhaltsstoffe
1 g (10 g entsprechen ca. 10,7 ml) enthält arzneilich wirksame Bestandteile:

HANOSAN GmbH
Hanosanstraße 1 · 30826 Garbsen
Tel.: 05131/4593-0 · Fax: 05131/4593-45
info@hanosan.de · www.hanosan.de

Wirksame Bestandteile Potenz Menge Arzneimittelbilder(Auszug)
Absinthium Ø 6,7 mg Erregungszustände und Krampfleiden;

Magenschleimhautentzündung
Belladonna Dil. D 1 1,0 mg Hochfieberhafte Entzündungen der

Mandeln, der Atemorgane, des Magen-
Darm-Kanals, der Harn- und
Geschlechtsorgane, der Gehirnhäute, der
Haut und der Gelenke

Berberis vulgaris Dil. D 1 13,3 mg Nierenerkrankungen und
Harnwegserkrankungen, insbesondere
Nierensteinleiden; Gicht; Rheumatismus;
Erkrankungen der Leber und Gallenblase;
trockene Hauterkrankungen; Fisteln

Boldo Dil. D 1 10,0 mg Störungen des Leber-Galle-Systems
Carduus marianus Ø 6,7 mg Leber-Galle-Erkrankungen; Hämorrhoiden

und Krampfaderleiden; Rheumatismus der
Schulter, der Hüfte

Chamomilla recutita Ø 6,7 mg Entzündungen der Atemorgane;
Zahnungsbeschwerden; Entzündungen und
Krämpfe der Verdauungsorgane, der
weiblichen Geschlechtsorgane; heftige
Schmerzzustände; reizbare
Verstimmungszustände

Colocynthis Ø 1,0 mg Schmerzhafte Krämpfe des Magen-Darm-
Kanals, des Gallensystems, der
Harnorgane; Durchfallerkrankungen;
Nervenentzündungen und
Nervenschmerzen, besonders des Gesichts;
Ischiasschmerz

Fumaria officinalis Ø 13,3 mg Chronisches, juckendes Ekzem bei
Leberstörungen



 
Alkoholgehalt
50 Vol.-%
 
Handelsformen

 
PZN
50 ml 4194679
 

HANOSAN GmbH
Hanosanstraße 1 · 30826 Garbsen
Tel.: 05131/4593-0 · Fax: 05131/4593-45
info@hanosan.de · www.hanosan.de

Wirksame Bestandteile Potenz Menge Arzneimittelbilder(Auszug)
Hypericum perforatum Ø 13,3 mg Verletzungen des peripheren oder zentralen

Nervensystems; Verstimmungszustände;
Gehirngefäßverkalkung; Asthma

Millefolium Ø 13,3 mg Hellrote Blutungen; Krampfaderleiden;
Krampfschmerz

Plumbum aceticum Dil. D 5 3,3 mg Nervenschmerzen in gelähmten Gliedern;
Mumps

Podophyllum peltatum Dil. D 4 1,0 mg Störungen des Leber-Galle-Systems, nach
Gallenblasenoperation; Brechdurchfall,
Mastdarmvorfall; Gebärmuttersenkung;
Zahnungsbeschwerden

Saponaria officinalis Ø 3,3 mg Kopf- und Augenschmerzen
Sempervivum tectorum Ø 10,0 mg Knotige Verhärtungen in Haut, Zunge und

Brust; Warzen
Taraxacum officinale Ø 13,3 mg Entzündungen und Erkrankungen des Leber

-Galle-Systems
Uva ursi Ø 6,7 mg Entzündungen der ableitenden Harnwege

Darreichungsform Packungsgröße
Tropfen OP  50 ml


